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WEKO sanktioniert Verhinderung eines 
Parallelimports von australischen Signalleuchten 

Bern, 20.12.2016 – Die Wettbewerbskommission (WEKO) hat die australische 

Herstellerin und die Schweizer Generalimporteurin von Eflare Warnblitzleuchten 

wegen der Verhinderung eines Parallelimports gebüsst.  

  

Eflare Warnblitzleuchten sind elektronische Signalleuchten, welche z.B. von der Schweizer 

Militärpolizei zur temporären Signalisation auf Strassen eingesetzt werden. Sie werden von 

der australischen Eflare Corporation Pty Ltd hergestellt und in der Schweiz durch die Waseg-

Handel GmbH als Generalimporteurin vertrieben. Im Hinblick auf einen grösseren Auftrag der 

Beschaffungsstelle der Schweizer Armee versuchte eine Konkurrentin von Waseg diese Warn-

blitzleuchten über die polnische Vertriebspartnerin von Eflare in die Schweiz zu importieren. 

Der Versuch eines Parallelimports blieb allerdings erfolglos. Die Herstellerin weigerte sich auf 

Wunsch der Generalimporteurin die polnische Vertriebspartnerin zu beliefern. Damit lag zwi-

schen Eflare und Waseg eine kartellrechtlich unzulässige vertikale Gebietsschutzabrede vor. 

Die WEKO sanktionierte beide Unternehmen. Gleichzeitig genehmigte sie einvernehmliche 

Regelungen, in denen sich die Herstellerin und die Generalimporteurin verpflichten, in Zukunft 

keine unzulässige Gebietsschutzabrede mehr zu treffen. 

Der Entscheid der WEKO kann an das Bundesverwaltungsgericht weitergezogen werden. 
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